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Kooperation mit der Jugendfeuerwehr: Wir stehen in der Zeitung! 

Quellenangabe: Höchster Kreisblatt vom 29.03.2022, Seite 15

Die blaue Uniform ist wieder voll im Trend

ZEILSHEIM - Großen Zulauf bringt ein Programm, bei dem Schüler Jugendfeuerwehr als AG wählen können

28 Jugendfeuerwehren gibt es in Frankfurt. Eine davon, die Zeilsheimer, ist im vergangenen Oktober neu gegründet worden. Mit Erfolg: 23 Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 17 Jahren lernen inzwischen bei der Freiwilligen Feuerwehr Zeilsheim, was man dazu braucht, eine Feuerwehrfrau oder ein Feuerwehrmann zu sein. Dazu gehört die technische Ausbildung genauso wie Kameradschaft, Hilfsbereitschaft und Zuverlässigkeit. Noch einmal so viele Kinder sind in Zeilsheim bei der "Mini-Feuerwehr" aktiv, der Einstiegs-Stufe für alle unter zehn Jahren. 

Enthusiastische Aufbau-Arbeit

Die Jugendfeuerwehr boomt im Moment extrem", freut sich Jugendwart Dennis Maryska. Er und sein Stellvertreter Tim Janisch leisten enthusiastisch Aufbau-Arbeit. Im Herbst konnte im Gerätehaus ein Sozialtrakt für die Jugendlichen eingerichtet werden. Maryska hatte dafür das Internet nach Spinden durchforstet und war bei der Freiwilligen Feuerwehr im nordrhein-westfälischen Menden fündig geworden: Die Kameraden dort hatten 48 Spinde zu verschenken, eigentlich gegen Selbstabholung - doch der Transport wäre für die Zeilsheimern nicht so ohne Weiteres zu bewerkstelligen gewesen. Weil's für den Nachwuchs war, brachten die Mendener die Spinde dann über 250 Kilometer nach Zeilsheim. 30 gingen an die Jugend, der Rest an die Einsatzabteilung, die ebenfalls kontinuierlich wächst.

René Priebe, Wehrführer der Zeilsheimer Truppe, kann stolz auf seine Mannschaft sein. Er freut sich aber auch über das wachsende Interesse: "Es interessieren sich wieder mehr Leute für die Arbeit der Hilfsorganisationen." Erst kürzlich hat der Ausbildungs- und Übungswesen wieder begonnen; davor waren Treffen eingeschränkt, um die Einsatzbereitschaft der Wehren zu gewährleisten. "Es gibt jetzt mehr Neu-Einsteiger als vor Corona", sagt Priebe. Das könne, so vermutet er, auch mit den Ereignissen im Ahrtal zusammenhängen. Aufschwung für die Jugendarbeit bringt aber auch eine Kooperation der Feuerwehren des Frankfurter Westens mit der Integrierten Gesamtschule (IGS) West in der Palleskestraße in Höchst: Nach einem Konzept der Landesregierung können dort Schüler "Feuerwehr" als AG wählen. Die Zeilsheimer sind im ersten Jahr dabei - und zeigen sich überzeugt von der Idee. 11 IGS-Schüler sind derzeit bei der Zeilsheimer Jugendfeuerwehr. "Manche von den AG-Kindern bringen ihre Freunde mit", hat Priebe festgestellt.

Zeigen, was man gelernt hat

Auf einem Grundlehrgangstag konnten die Zeilsheimer Jugendfeuerwehrleute am Wochenende auf dem Hof der Käthe-Kollwitz-Schule zeigen, was sie schon alles drauf haben. Maryska, Janisch und weitere Betreuer übten mit ihnen die Grundlagen, etwa den Aufbau eines Löschangriffs, den Umgang mit Leitern oder "Bünde und Würfe", also Knoten und Schlingen. Beim Aufbau eines Löschangriffs setzte der Nachwuchs Verteiler und verband die Schläuche, in der Feuerwehrsprache "Rohre" genannt. An der Station "Bünde und Würfe" übte Andreas Benkert mit den Kindern das Anfertigen von Knoten, die den jeweiligen Erfordernissen gerecht werden. Eine, die es kann, ist die zwölf Jahre alte Rosa: Das Mädchen mit den Rastazöpfen schlang ihre Leine blitzschnell um den Holm und zurrte den Knoten fest. Auch Valentino (10), der jüngste in den Reihen der Jugendfeuerwehr, zeigte, dass er den Bogen raus hat. Dennis Maryska schaute an den Stationen vorbei und war sichtlich stolz: "Die hantieren schon wie die Großen! Sie saugen alles auf."

Für die AG der IGS West führen die Feuerwehrleute Listen und schreiben kurze Beurteilungen. Richtig messen kann man den Erfolg allerdings an der "Jugendflamme", einer Auszeichnung in verschiedenen Stufen. "Da gibt es einen kleinen Test und eine Urkunde", erklärte Maryska. Die Auszeichnung kann dann mit Stolz getragen werden.

Wehrführer René Priebe dankt der Schulleitung, dem Bildungsdezernat und Schulhausmeister Alexander Schnabel dafür, dass der Schulhof für den Grundlehrgangstag genutzt werden durfte. "Als Feuerwehr sind wir auf Unterstützung angewiesen und brauchen Orte, um zu üben."

Wer sich für Jugend- und Minifeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Zeilsheim interessiert, kann sich im Internet unter feuerwehr-zeilsheim.de oder auch über Facebook oder Instagram informieren. Die Jugendwehr trifft sich immer freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr im Gerätehaus an der Klosterhofstraße 38. Und wer die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr unterstützen möchte, ohne die Uniform überzustreifen, kann das über den Förderverein tun: Der Jahresbeitrag liegt bei 15 Euro; freiwillige Spenden darüber hinaus sind natürlich möglich und helfen, die Wehr schlagkräftig zu erhalten. Den Antrag auf Mitgliedschaft gibt es auch auf der Homepage.
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